
 

Additional Document 
Information der Öffentlichkeit 

gemäß §8a Abs. 1 der Störfallverordnung 

Dokument-Nr. 

AD 00438 
Ausgabedatum 

25.09.2025 
Revision 

2 
 

Distribution Authorizations: RESTRICTED Seite 1 von 2 

 internal  owner acc. OR 00139 

 supplier  class 

Ziel/Zweck 
Diese Additional Document beschreibt Informationen bezüglich §8a Abs. 1 
der Störfallverordnung welche für die Öffentlichkeit zugänglich sind 

 

Geltungsbereich NEPTUN WERFT 

 

Inhaltsverzeichnis -- 

 

Mitgeltende 
Unterlagen 

Dokument-Nr. Titel 

-- -- 

 

Änderungen 

07.11.2018: Erstausgabe 
10.11.2021: Überarbeitung 
23.09.2025: Übertragung ins neue Layout / Datum letzte Vor-Ort-
Besichtigung 

 

 Funktion Name Bereich Datum Signatur 

Formale Prüfung 

Techn. 
Dokumentation 

Schipmann, 
Laura 

QHSE 
[MEYER WERFT] 

25.09.2025 

 

-- -- -- -- -- 

Fachliche Prüfung 
[Prozess-Pate] 

Qualitäts- 
beauftragter 

Penzen-
stadler, 

Angelina 

QHSE 
[NEPTUN WERFT] 

  

-- -- -- -- -- 

-- -- -- -- -- 

Freigabe 
[Prozess-Verantwortlicher] 

-- -- -- -- -- 

-- -- -- -- -- 

-- -- -- -- -- 

Schutzvermerk ISO 16016: 
Weitergabe sowie Vervielfältigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdrücklich gestattet. Zuwiderhandlungen 
verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte für den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster- oder Designeintragung vorbehalten. 

 

  

25.09.2025

N0363943, e-NORM-User, Neptun Werft

Sc
hu

tz
ve

rm
er

k 
IS

O
 1

60
16

! 
D

ie
se

r 
A

us
dr

uc
k 

un
te

rl
ie

gt
 n

ic
ht

 d
em

 A
en

de
ru

ng
sd

ie
ns

t. 
N

ur
 f

ue
r 

de
n 

in
te

rn
en

 G
eb

ra
uc

h!



 

Additional Document 
Information der Öffentlichkeit 

gemäß §8a Abs. 1 der Störfallverordnung 

Dokument-Nr. 

AD 00438 
Ausgabedatum 

25.09.2025 
Revision 

2 
 

Distribution Authorizations: RESTRICTED Seite 2 von 2 

 internal  owner acc. OR 00139 

 supplier  class 

Angaben gemäß Anhang V Teil 1: 

 

1. 
Name des Betreibers/ 
Standort der Störfall-
Anlage: 

 

NEPTUN WERFT GmbH & Co. KG 
Werftallee 13 
D-18119 Rostock 

2. 
Bestätigungs-
vermerk: 

Es wird bestätigt, dass die Betriebseinheit Technische Gase mit der Acetylen- und 
Sauerstoffversorgungsanlage am o.g. Standort den Vorschriften dieser Verordnung unterliegt und 
dass der zuständigen Behörde (Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umweltschutz Mittleres 
Mecklenburg) im Rahmen der Genehmigungsverfahren zur Änderung der Anlage gemäß §16 
BImSchG die Anzeige nach § 7 Absatz 1 nach § 9 Absatz 1 und die Angabe der störfallrelevanten 
Lagerkapazität aktualisiert wurde. 

3. 
Erläuterung der 
Tätigkeiten: 

Es werden prinzipiell folgende Arbeiten durchgeführt: 

• schiffbauliche Arbeiten 
• Herstellung Behälter, Tanks 
• Strahlarbeiten 
• Beschichtungsarbeiten 
• Maschinen- und schiffbauliche Arbeiten (z.B. Schweißen, Brennen, Schneiden) 
• Schiffsausrüstung 
Die technischen Gase Acetylen und Sauerstoff werden in Straßentankwagen angeliefert, in 
Tankbehältern zwischengelagert und in der Herstellung von Schiffskörpern oder -sektionen und 
sonstigem Stahlbau für das Schweißen, Brennen, Schneiden eingesetzt. 
Für verschiedene Tätigkeiten wird zeitweise Propan in Druckgasflaschen benötigt, die vollen und 
leeren Druckgasflaschen werden neben der Halle 11 in Gitterboxen bereitgestellt. 

4. 
Gebräuchliche 
Bezeichnung der 
gefährlichen Stoffe: 

Acetylen - gelöst (CAS-Nr.  00074-86-2) 

• Acetylen wird druckverflüssigt in Gasflaschentrailern geliefert, Acetylen ist ein hochentzündliches, 
explosionsfähiges Gas.  

Sauerstoff - tiefgekühlt, flüssig (CAS-Nr. 7782-44-7) 

• Sauerstoff wird tiefkalt verflüssigt in einem Standtank vakuumisoliert gelagert. Sauerstoff ist ein 
brandfördernder Stoff.  

Propan (CAS-Nr.  74-98-6) 

• Das Propan wird druckverflüssigt im Bereich der Halle 11 gelagert. Propan ist hochentzündlich, es 
ist schwerer als Luft, so dass besondere Forderungen an die Gestaltung der Aufstellfläche zu 
stellen sind. Bei Ansammlung eines Gasgemisches in tiefergelegenen oder geschlossenen 
Räumen, Kanalisationsschächten o.ä. besteht Explosions- und Erstickungsgefahr.  

Erdgas - getrocknet (CAS Nr.68410-63-9) 

• Erdgas ist ein hochentzündliches, explosionsfähiges Gas. Die Versorgung erfolgt durch eine 
Erdgasdruckrohrleitung. Am Standort wird der Druck reduziert und den jeweiligen Heizungs- oder 
Brenneranlagen zugeführt.  

Methanol (CAS Nr. 67-56-1) 

• Methanol ist eine farblose, angenehm stechend bis süßlich riechende, feuchtigkeitsanziehende, 
flüchtige Flüssigkeit. Sie ist vollständig mit Wasser mischbar. Die Dämpfe sind schwerer als Luft 
und bilden mit Luft eine explosionsfähige Atmosphäre. 

5. 
Information der 
Bevölkerung: 

Die Meldung eines Störfalles erfolgt gemäß Notfall- und Alarmplan über die Hauptwache. Eine 
Information der Bevölkerung und Bekanntgabe von Verhaltensregeln erfolgt durch das Brandschutz- 
und Rettungsamt über öffentliche Medien (z.B. Radio). Benachbarte Industriebetriebe werden durch 
die Geschäftsführung der Neptun Werft GmbH & Co. KG informiert. 
Im Störfall wird die Bevölkerung der angrenzenden Bebauung auch durch Lautsprecherdurchsagen 
der Feuerwehr oder der Polizei gewarnt.  

6. 
Letzte vor-Ort-
Besichtigung: 

Die letzte Störfall-Inspektion erfolgte durch das StALU Mittleres Mecklenburg am 06.11.2024 mit den 
Schwerpunkten: 

• Sicherheitsmanagementsystem 

• Technische Sicherheit zur Verhinderung von Störfällen 

• Maßnahmen zur Begrenzung von Störfallauswirkungen 

7. 
Weiterführende 
Informationen 

Mit den Unternehmensgrundsätzen der NEPTUN WERFT GmbH & Co. KG haben wir uns dem 
Grundsatz der ständigen Verbesserung verpflichtet und sorgen für eine hohe Sicherheit und 
Zuverlässigkeit unserer Produkte. 
Weitere Informationen zum Thema Störfall und Gefahrstoff können den folgenden Verordnungen 
entnommen werden: 

• 12. BImsch-Verordnung (Störfall-V.) & CLP-Verordnung 
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